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Automatisch oder manuell  

Im Einkauf erfolgt die Bestellung der 

Ware entweder nach dem Auto-

matisch erstellten Bestellvorschlag 

oder durch manuelle Erfassung. Der 

Bestellvorschlag wird als Bedarfs-

meldung aufgrund des Lagerbe-

standes angezeigt oder beim kom-

missionierten Einkauf direkt vom 

Verkauf ausgelöst. In beiden Fällen 

kann der Vorschlag geändert oder 

ergänzt werden. 

 

Alles unter Kontrolle 

Die wichtigsten Merkmale im Ein-

kauf sind die Kontrollfunktionen. So 

lassen sich beispielsweise Waren-

eingang, Teillieferungen, Termine, 

Einkaufskonditionen, Rechnungs-

eingang nach Warenlieferung usw. 

problemlos überwachen und prü-

fen. 

 

Wareneingang 

Der Wareneingang ist mit dem 

Lager und dem Verkauf verbun-

den.  Einerseits werden die Lagebe-

stände aktualisiert und andererseits 

der  Einkauf  als Information im Arti-

kelstamm hinterlegt. 

 

Archiv Wareneingang 

Wareneingänge werden archiviert. 

Das ermöglicht eine lückenlose 

Recherche auf mehrere Jahre zu-

rück. 

 

Rechnungseingang 

Mit dem Rechnungseingang wer-

den die Preise des Lieferanten mit 

den auf der Bestellung aufgeführ-

ten oder  mit Lieferanten vereinbar-

ten Preisen verglichen. Bei Abwei-

chungen kann sofort reagiert wer-

den. Die  der Kreditorenbuchhal-

tung wird automatisch der entspre-

chende Offene Posten erstellt. 

Lieferwoche aktualisieren 

Mit der Funktion Lieferwoche aktu-

alisieren werden die Lieferwochen 

von Bestellungen auf die aktuelle 

Woche. Dies im Falle, dass die Be-

stellung noch nicht eingetroffen ist. 

Der dazugehörende Bericht kann  

dazu verwendet werden, um mit 

dem säumigen Lieferanten in Kon-

takt zu treten. 

In Kürze 

 Manuelles Erfassen von Bestel-

lungen für das Artikel- oder Ma-

teriallager  

 Ändern von automatisch erstell-

ten Bestellvorschlägen 

 Führen von Restmengen bei 

Teillieferungen nach Auftrag. 

Splitten von Bestellungen in meh-

rere Lieferungen 

 Wird vom Lieferanten für mehre-

re Lieferpositionen nur eine 

Rechnung gestellt, können diese 

für den Rechnungsausgleich auf 

eine Position zusammengefasst 

werden 

 Die Fremdwährungen sind  inte-

griert. Der hinterlegte Kurs kann 

jederzeit mit aktuellen Angaben 

überschrieben werden.  

Informationen Auswertungen 

 Überwachen der Dispositionen 

nach Terminen  

 Kontrolle der Einkaufskonditionen 

wie Preis, Rabatte etc. 

 Überprüfen des Rechnungsein-

ganges mit der Warenlieferung  

 Anzeige der noch nicht in Rech-

nung gestellten Ware 

(Information zur Liquiditätspla-

nung 

 Umsatzliste Lieferanten 

Einkauf 


